
der Partei wurde von der Regierung ein Beschluß über die Schaffung 
neuer Spezialhochschulen angenommen: so der Hochschulen für Elek­
trotechnik, für Maschinenbau, für Chemie, für Bauwesen, für Finanz­
wesen, für Binnenhandel und anderer. Damit werden die Bedingun­
gen geschaffen, um die sozialistische Intelligenz aus den Reihen der 
Werktätigen zu entwickeln.

Das Wichtigste ist nunmehr die Verbesserung der Erziehungs­
arbeit an den wissenschaftlichen Institutionen und die sorgfältige 
Auswahl der Studenten.

Wenn wir den Stand unserer Arbeit auf dem Gebiet der Forschung 
und Technik überprüfen, so können wir feststellen: Wir haben uns 
dem internationalen Stand der Wissenschaft und Technik auf vielen 
Gebieten genähert und ihn zum Teil erreicht. Auf manchen Gebieten 
müssen jedoch noch große Anstrengungen unternommen werden, um 
die Produktion auf den fortgeschrittensten Stand der Technik zu 
bringen. Um zu einer gesicherten und volkswirtschaftlich begründeten 
Grundlage für die künftige Arbeit zu kommen, ist es notwendig, 
Pläne auszuarbeiten und zu bestätigen, in denen unter Berücksichti­
gung der Produktion und der neuesten wissenschaftlichen Erkennt­
nisse die Perspektiven für die einzelnen Gebiete der naturwissen­
schaftlichen Forschung und der technischen Entwicklung festgelegt 
werden. Nur solche Perspektivpläne, welche für einen Zeitraum von 
Jahren gelten, geben die Möglichkeit, die Aufgaben der Forschung 
und Entwicklung für die einzelnen Jahre so festzulegen, daß sie den 
größten wissenschaftlichen, technischen und volkswirtschaftlidren 
Nutzen bringen.

Der Flauptmangel der wissenschaftlichen Arbeit besteht gegen­
wärtig in der ungenügenden Konzentrierung der Forschungs- und 
Lehrtätigkeit auf die Probleme, die sich aus der Praxis unseres wirt­
schaftlichen und kulturellen Aufbaus ergeben. Auch hier müssen wir 
von der Sowjetwissenschaft lernen, die die Probleme gelöst hat, die 
mit dem Aufbau des Sozialismus verbunden sind. Darum ist das Stu­
dium der Sowjetwissenschaft eine wichtige Voraussetzung für die 
weitere Entwicklung der deutschen Wissenschaft. Wir wünschen, daß 
der wissenschaftliche Erfahrungsaustausch und Meinungskampf durch 
wissenschaftliche Konferenzen, durch Veröffentlichungen in den Zeit­
schriften und durch Teilnahme an Tagungen in anderen Ländern 
weiterentwickelt wird. Ein Hindernis für die Entfaltung des Mei-
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